
Jugend- und Familienministerkonferenz (JFMK) 

am 06. Mai 2021 (Videokonferenz) 

 

 

TOP 6.8:  Online-Beratung der Bundeskonferenz für Erziehungsberatung 

e.V. 

 

 

Beschluss: 

Die Jugend- und Familienministerkonferenz fasst folgenden Beschluss:  

 

1. Die Jugend- und Familienministerkonferenz (JFMK) stellt fest, dass sich das Projekt 

„Virtuelle Beratungsstelle - Erziehungsberatung im Internet“ der Bundeskonferenz für 

Erziehungsberatung e. V. (bke-Onlineberatung) mit seinem zeitgemäßen, 

unmittelbaren und niedrigschwelligen Zugang für Kinder und Jugendliche sowie ihre 

Eltern gerade auch während der Corona-Pandemie sehr bewährt hat und dringend 

erforderlich ist. 

 

2. Damit dieses länderübergreifende digitale Angebot dem insbesondere durch die 

Corona-Pandemie sichtbar gewordenen erhöhten Beratungsbedarf und den 

Anforderungen an eine qualifizierte Beratung und Unterstützung auch weiterhin gerecht 

werden kann, ist eine Mittelerhöhung erforderlich. 

 

3. Die JFMK spricht sich daher für die bedarfsgerechte Anpassung der Mittel ab dem Jahr 

2022 auf 381.000 Euro aus (Mehrung um rd. 50.000 Euro). Die entsprechenden 

Länderanteile ergeben sich – wie bisher – aus dem Königsteiner Schlüssel. 

 

4. Ab dem Haushaltsjahr 2022 wird der zum Zeitpunkt der Erteilung des 

Zuwendungsbescheides jeweils aktuellste veröffentlichte Königsteiner Schlüssel für 

die Berechnung der Länderanteile maßgeblich. 

 


